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penarbeit zu 2-3 Personen, 8 Seiten) aus den innerhalb der Veranstaltung angegebenen Themen (max. 45 
P.). (2) Zusätzlich ist die Lösung eines Falls in Form einer halbstündigen (zzgl. Einlesezeit) Klausur Prü-
fungsbestandteil (max. 45 P.). Der zweite Prüfungstermin wird über eine mündliche Prüfung (ca. 45 Minuten, 
90 P.) angeboten, die am Ende der vorlesungsfreien Zeit terminiert wird. Prüfungsinhalt sind die angegebe-
ne Basisliteratur sowie die Inhalte und vermittelten Methodenkompetenzen aller Veranstaltungen. 

 Für alle besteht aus didaktischer Sicht eine Anwesenheitspflicht (i. S. einer aktiven Mitwirkung als Voraus-
setzung für eine erfolgreich bestandene Studienleistung) an folgenden Terminen: 1, 4 (mit Ausnahme der 
Studierenden, die bereits HR II erfolgreich absolviert haben), 7, 9, 12 und 14. 

Die Lektüre der Basisliteratur (s. u.) wird als Vorbereitung für die jeweiligen Veranstaltungen vorausgesetzt. Er-
gänzend sind weiter unten Quellen für Kommiliton(inn)en angegeben, die sich intensiver mit Themen auseinan-
dersetzen wollen. Die Basisliteratur steht im Semesterapparat der Bibliothek und teilweise auch im digitalen 
Semesterapparat des eKVV. Die in den Veranstaltungen verwendeten Folien können im eKVV heruntergeladen 
werden. Das Kennwort wird nur in der Veranstaltung bekannt gegeben. 

Achtung: Aufgrund der Konzeption der Veranstaltung und der zur Verfügung stehenden Ressourcen ist eine 
Begrenzung auf 48 Teilnehmer(innen)2 notwendig. Eine vorherige und rechtzeitige Anmeldung ist daher zwin-
gend erforderlich. Bitte füllen Sie das im eKVV hinterlegte Formular aus und geben es bis zum 
22.09.2014, 900 Uhr, im Raum V8-206 oder im Postfach 1743 in U 3 ab. (Alternativ können Sie auch ein ge-
scanntes, ausgefülltes und unterschriebenes Formular an vanessa.friske@uni-bielefeld.de oder ein Fax an die 
o. g. Nummer senden.) Wir werden dann nach Berücksichtigung rechtlich bedingter Kriterien eine Zufallsaus-
wahl vornehmen. Sie erhalten bis zum 06.10.2013 per eMail Nachricht, ob Sie an der Veranstaltung teilnehmen 
können.  

 Themenblock I 

 07.10. Aufgrund der Einführungswoche der Fakultät keine Lehrveranstaltung 

1. 14.10. 
800-830 

VF/MS 

Einführung Informationen zum Aufbau der Veranstaltung sowie über die 
Prüfungsthemen und das Procedere 
Anmeldung für Prüfungsthemen und PoL-Gruppen vom 14.10.2014 (1000 
Uhr) bis zum 15.10.2013 (1000 Uhr) per eMail an vanessa.friske@uni-
bielefeld.de  

2. 14.10. 
830-1000  

CS 

Vortrag Sozialwissenschaftliche Theorien als Basis ökonomischer Ana-
lysen und Darstellung des Gesamtzusammenhangs 

Basisliteratur:  Berger & Bernhard-Mehlich (2006) S. 169-185; Staehle (1999) S. 156-
158, S. 191-196 und S. 431-434. 

Ergänzend:  Steinle & Ahlers (2004). 
    
 

 Themenblock II 

3. 21.10.  

VF 
Vortrag Das Leistungsdeterminantenkonzept im Überblick 

Basisliteratur:  Berthel & Becker (2013) S. 48-52, S. 79-110, S. 52-59 und S. 70-72. 

Ergänzend:  Jost (2008) S. 19-22, passim; Ridder (2013) S. 263-302; v. Rosenstiel (2007) S. 
396-418; v. Rosenstiel & Nerdinger 2011; Locke & Latham (1991) S. 212-247. 

4. 28.10.  

MS/VF 
PoL Beispielveranstaltung zur Methode des PoL 

(verpflichtend für Studierende, die HR II noch nicht besucht haben) 

Basisliteratur:  Becker u. a. 2010, PoL-Film: Link über http://wwwhomes.uni-
bielefeld.de/avzwww/wiwi/POL-FilmNeu/index.htm, PoL-Guideline: im Sekretari-
at bei Frau Toumli erhältlich 

5. 04.11. 

VF/JG 
Referate und Diskussion: Motivationstheorien 

 1. Menschenbilder in der Empirie: Ein Überblick 
2. Leistungsmotivationstheorie nach McClelland/Atkinson: Kritische Darstellung 
3. Rubikon-Modell: Kritische Darstellung 
4. Zieltheorie der Arbeitsmotivation nach Locke: Kritische Darstellung 

    

                                                 
2  Leider haben wir aus den Qualitätsverbesserungsmitteln keine Unterstützung zur Beschäftigung von Tutoren für die Ver-

anstaltung und infolge für die Aufstockung der Teilnehmerzahl erhalten. Von daher können wir nicht mehr aufnehmen. 
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15. 09.02. 
H 12 

10-12 
Uhr 

Modulklausur Neu-Bachelor 
Klausur Alt-Bachelor: Prüfungs-PoL-Fall  

 
16. N. N. 2. Prüfungstermin: Mündliche Prüfung 
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